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Veranstaltungsort
Kulturzentrum PFL
Peterstraße 3
26121 Oldenburg

Wir bitten um Anmeldung bis zum 02.11.2018

Klinik für Neurologische  
Intensivmedizin und Frührehabilitation
Evangelisches Krankenhaus Oldenburg

Freitag, 16.11.2018, 9:20 – 16:30 Uhr

Kulturzentrum PFL, Oldenburg
Peterstr. 3

26121 Oldenburg 

Organisatorisches

Die Veranstaltung richtet sich gleichermaßen an
Mediziner, Therapeuten, Pflegende, Patienten und
Angehörige sowie andere Interessierte.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 09.11.2018 mit 
Angabe des Namens, der Funktion (Arzt, Pflege-
kraft, Therapeut, Betroffener/Angehöriger, …) und 
ggf. der Institution per Email, Fax oder Telefon.

Evangelisches Krankenhaus Oldenburg
Klinik für Neurologische Intensivmedizin und
Frührehabilitation / Sekretariat
Telefon: (0441) 236-402
Telefax: (0441) 236-715
E-Mail: nfr@evangelischeskrankenhaus.de

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer
Niedersachsen beantragt.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Es wird aber dringend um Anmeldung gebeten, 
damit räumliche Kapazitäten und Bewirtung 
angemessen geplant werden können.

Veranstaltungsort
Kulturzentrum PFL
Peterstraße 3
26121 Oldenburg
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Kulturzentrum PFL,
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VERANSTALTUNGSORT:
Kulturzentrum PFL,
Peterstr. 3, 
26 121 Oldenburg

14:30 Uhr	 Bahareh Vedadinezhad, Assistenz- 
		  ärztin, Universitätsklinik für Neuro- 
		  logie, Evangelisches Krankenhaus 	
		  Oldenburg
		  „Impulsvortrag: Beatmung bei  
		  Störungen der Atemregulation“

14:45 Uhr	 Pause	

15:15 Uhr	 Heidemarie Janßen-Waldhöfer, 	 
		  Leitende Neuropsychologin,  
		  Evangelisches Krankenhaus  
		  Oldenburg		
		  „(Neuro-)Psychologie auf der Inten- 
		  siv- und Beatmungsstation“

15:45 Uhr	 Prof. Stefan Lorenzl, Chefarzt,  
		  Neurologie und Palliativmedizin, 	
		  Krankenhaus Agatharied	  
		  „Neuropalliativmedizin bei  
		  Beatmungspatienten“

16:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Wir sollten uns austauschen: Die hohe Dynamik der 
klinischen Entwicklung lässt es aus unserer Sicht  
sinnvoll erscheinen, Ihnen einen unmittelbaren  
Eindruck des aktuellen Stands der Neurologischen 
Beatmungsfrührehabilitation zu vermitteln. Dazu 
möchten wir Ihnen viele Aspekte vorstellen, mitein-
ander sprechen und voneinander lernen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. M. Groß
Chefarzt
Klinik für Neurologische Intensivmedizin und  
Frührehabilitation und  
Interdisziplinäres Palliativzentrum

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir sehen neue Entwicklungen: An vielen Rehabilita-
tionskliniken und Akutkrankenhäusern in Deutschland 
werden auf die Bedürfnisse schwerkranker neuro-
logischer Patienten spezialisierte Intensivstationen  
aufgebaut. Intensivmedizinische Behandlung,  
Beatmungsentwöhnung und Neurologische Rehabili-
tation müssen dort oft gleichzeitig geleistet werden, 
was eine große Herausforderung für alle beteiligten 
Fachdisziplinen darstellt. Zudem ist die Anzahl der 
behandelten Patienten mit ausgeprägter Multimor-
bidität hoch und lebenserhaltende Technologien wie 
Nierenersatzverfahren und linksventrikuläre Unter-
stützungssysteme („Kunstherz“) kommen auch auf  
neurologischen Beatmungsstationen immer häufiger 
zum Einsatz.

Wir haben neue Antworten: Die noch junge Disziplin 
der Neurologischen Beatmungsmedizin schließt eine 
Lücke und entwickelt sich rasch: Im Jahre 2016 
erschien beispielsweise die Leitlinie „Besonderheiten 
des prolongierten Weanings bei Patienten in der  
neurologisch-neurochirurgischen Frührehabilitation“. 
Doch wie bei allen neuen Bausteinen der medizinischen 
und therapeutischen Behandlungsmöglichkeiten 
müssen viele Abläufe noch aufeinander abgestimmt 
werden – wie zum Beispiel die Strukturierung und 
Optimierung der Versorgung heimbeatmeter neurolo-
gischer Patienten. 

Wir stehen vor neuen Herausforderungen: Ohne 
gelebte Interdisziplinarität ist die Versorgung der  
Patienten in der neurologischen Beatmungsfrühreha-
bilitation nicht möglich. Bei unserem Symposium für 
Ärzte, Pflegepersonal, Therapeuten und Betroffene 
werden daher die Perspektiven verschiedenster 
Fachrichtungen auf ein neues und facettenreiches 
Fach dargestellt.

Symposium „Neurologische Beatmungsfrührehabilitation“
Freitag, 16.11.2018

Dauer der Vorträge: 	 25 Minuten, anschließend  
			   5 Minuten Diskussion	

09:20 Uhr	 Begrüßung 

09:30 Uhr 	 Prof. Bernd Frank, Ärztlicher  
		D  irektor und Geschäftsführer,  
		  Helios Klinik Leezen
		  „Entwicklung der Neurologischen 	
		  (Früh)Rehabilitation. Vom Hirnver-	
		  letzten-Lazarett zur Intensivmedizi-	
		  nischen Frührehabilitation“

10:00 Uhr	 Dr. Martin Groß, Chefarzt, Klinik für 	
		  Neurologische Intensivmedizin und 	
		  Frührehabilitation und Interdiszip- 
		  linäres Palliativzentrum,  
		  Evangelisches Krankenhaus Oldenburg	
		  „Heimbeatmung in der Neurologischen 	
		  Frührehabilitation“

10:30 Uhr	 Dr. Oliver Summ, Leitender Oberarzt 	
		  Intensivmedizin, Klinik für Neurolo- 
		  gische Intensivmedizin und  
		  Frührehabilitation		   
		  Evangelisches Krankenhaus Oldenburg	
		  „Beatmung beim neurologischen  
		  Intensivpatienten“

11:00 Uhr	 Pause	

11:30 Uhr	 Prof. Marcus Pohl, Ärztlicher Direktor,  
		  Helios Klinik Schloss Pulsnitz		
		  „Weaning in der Neurologischen  
		  Frührehabilitation“

12:00 Uhr	 Dr. Jörg Herrmann, Institutsdirektor, 	
		  Institut für Krankenhaushygiene  
		  Oldenburg, Standort Evangelisches 	
		  Krankenhaus Oldenburg		
		  „Hygienekonzepte in Organisations- 
		  einheiten mit hoher Dichte  
		  multiresistenter Keime“

12:30 Uhr	 Pause	

13:15 Uhr	 Dr. Christine Fegbeutel,  
	 	 Profilbereichsleitung Intensivme- 
		  dizin, Klinik für Herz-, Thorax-, 		
		  Transplantations- und Gefäßchirur-	
		  gie (HTTG), Medizinische  
		  Hochschule Hannover			 
		  „Zukünftige Herausforderungen für 	
		  die Frührehabilitation – die Sicht 	
		  des Maximalversorgers“ “

13:45 Uhr	 PD Dr. Christian Mathys, Chefarzt,  
		  Institut für Radiologie & Neuro- 
		  radiologie, Evangelisches Kran- 
		  kenhaus Oldenburg			 
		  „Update endovaskuläre  
		  Schlaganfallbehandlung“

14:15 Uhr	 Nahid Hassanpour, Assistenzärztin,  
		  Institut für Radiologie & Neuro- 
		  radiologie, Evangelisches Kran- 
		  kenhaus Oldenburg			 
		  „Impulsvortrag: Rolle der Neurora- 
		  diologie in der Atmungsdiagnostik“

ANMELDUNG

Rückmeldung bitte bis zum 2. November 2018

Evangelisches Krankenhaus Oldenburg
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26122 Oldenburg
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www.evangelischeskrankenhaus.de 
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